
per Nilkuö (Eopernicus) und dieser Ma
I dak Tte den Leuten sagen, wenn sie sticht !ba& der Capitan, zwei Frauen .und ein miaut im 'tiefen Baß,' öer andere'! ho

hen Sopran. Alle Anstrengungen, dasZndiana Hriöüne.
denen Länöern Europas stattfinden, ist
eine .' ganz eigenartige Ausstellung bis
jetzt weniger beachtet geblieben, welche
sich rrotzdem so recht eigentlich als ein
Kind der allerjüngsten Neuzeit darstellt,
die aeronautische Ausstellung in Paris
nämlich' Beim Durchschreiten der AuS
flellungSräume im Trocadero Palast
siadet der Besucher zunächst vieles In
terestante aus der Vergangenheit der
Lustschifferei zusammengestellt.

Menschen und
Fische auS dem achtzehnten Jahrhun
dert, originelle Luftfahrzeuge, einige
darunter von ziemlich ungeheuerli
cher Construction, . dabei aber doch
noch fehr primitiv. Im Gegensatze
hierzu ist andererseits unsere heutige
Gegenwart sehr reichlich vertreten, unter
anderen von dem bekannten Lustschiffer '

Godard ein halb gefüllter großartiger
Ballon. r

- ...
Seit deml.Julierl'cheint

in Südamerika die siebenzehnte deutsche
Zeitung unter dem Titel: .Deutsches
Wochenblatt am Rio de la Plata."
Sckon fruber erschien einmal eine deut

FSgNlZe- - und Sonntagsa5gaöe.

jQfffc: IS0O Marylandstr.
Indianapolis, Ind., 6. August 16S3.

Aus der Verbrecherwelt.

Wolitti . 5lnsvector 'BnrneS' in New
.. . ,T Ir rt r, rt

orr, einer oer eriayrennen seyeimpon
nsten der We tttadt. bedandett m der
N. Y. World- - die Frage, ob sich daS

Stehlen bezahle. Sem Beruf, hat, yn
mit der schlimmsten Sorte der Diebe,
mit den Ausbeutern und Millionendieben
nie in Berüüruna aebrackt. aber in Be

. . m f irren ves sogenannten gemeinen nyieo
fiaolS bat ibn seine Ersabruna aelebrt.
daß .auch , die' scheinbar erfolgreichsten
Verbrecher fast ausnahmslos im Zucht
hausender im Armenhause - verenden.
Manchen Leuten scheint daS Stehlen ge
wisiermaöen anaeboren a sein, andere

, C fr I

unieriiegen oer ungeucyk an nr qcran
tretenden Versuchung, sich rnüheloS zu

bereichern, noch andere suchen die Folgen
des Trunkö und des Spiels durch einen
kühnen Griff zu beseitigen.

.

ES giebt- - jc n.cr
itamuien, in ccncn üic ucji u ltcyicji i

erblich ist, wie in anderen derQahnfinN.
In den Gesänanissen von New Nork be
finden siS aeaenroärtig fünf Brüder,
sämmtlich aeschiSt m lbren Fächern uns
befähiat. hohe Löhne zuverdienen, die,
aus den Gesängnmea entlassen,, immer
und immer ieder zum Diebstahle gifen und voraussichtlich bestimmt sind, daS
Leben im Zuchthause zu beschließen. An
ders ist es btt Bankcasslttrn uns oni
aen Personen, die fremde Gelder in xn

rem Gewahrsam haben; diese werden
ost noch zu Verbrechern, nachdem sie

Jahre hindurch ihre Stellungen in der
ehrlichsten Weise ausgefüllt. haben.. Eine

m 9

merkwürdige ueverein mmmung zelgr
in dem Lebensgange solcher Unglückli
chen. Dieselben kommen meist durch den

Umgang Mlt luderllchen Wttbern zuerst
m eldverieaenveiten: vaven ne oen

Weg der Ehrlichkeit einmal Verlagen, so

fangen sie an, 'sich dem Trunke zu erge
den, um vurq lyn vle vnmme ves e- -
... ! a n t .i r v rjtr:.cr: i
iDincn gu uuciiuuucii ; uiiu , uyiicpuu 1

vollendet das Spm den Rum. ! . j

Bleien Bervrecyern aeungt es dadurch,
daö ihre , Unterschlagungen oder Dieb
stähle oder Beraubungen Jahre hindurch l
unentieat bleiben, sich ganz bedeutende
Summen anzueignen, aber nur sehr sel
ten kommt es vo?,daßsie auch nur einen
o-c-i v r.tt '". v e jcr: .r. I
--igcu ucticiücu jummcytn unu uucti i

uchtin Auslande das unrecht erworbene
Gut in Ruhe und Sicherheit verzehren,
Ganz gewiß 99 Procent aller Diebe
sterben in äußerster Armuth. Einer der
erfolgreichsten Viede war der bekannte
.DufKHelnrlch'z.ir var vel den be

M
oemendjttn.

Einbrüchen und
A

Wlebstaylen
ra . I

vklyeillgr uno die ?umme oer An:?eue,
die er von diesen Verbrechen bezogen
hat, wird auf zwei bis drei Millionen
AollarS ge chatzt. Nachdem er durch
Zemen geradezu wunderbaren Scharsunn
allen polizeilichen Verfolgungen entgan
gen, verfiel er in Folge seinerAuLschuei
sangen in Wahnsinn, wurde aus Ansu
chen seiner Verwandten nach Deutsch

. . .I i v m. i .:m.ulunu yciiui, von m einem o"cimauc I

untergebracht und ist daselbst vortturzem
m - m I

verstorben. Vlis er New viori verttek,
hatte er auch nicht einen. Cent in.feinem
Besitze. Tim O'Bnen, dec .rothe Tim ,

m M s mwar sruyer oer berüchtigtste Talchendlev
in New Nork, hat viele Tausende, zu
sammengestohlen und ist vor Kurzem m
nc:s.vf 2..t.n. ."..tt!.!.::
jijiiuucijjyiu in uuftciuct uiiijjicn

gestorben. Jacob Levy, ebenfalls em
berüchtigter Taschendieb und Hehler,
fnHt ilrf Viav. CCit . initt n
Vutt6 iuj uuj, v(u iiius yi- -

glückten Verbrechens bei Jerusalem. eine
der wertvollsten Farmen aus Long Zz
land anaeraukt, hat aber dieieloe nur
kurze Zeit fiesesten und ist im Hospitale
gestorben, ohne auch nur einen ttent zu
hinterlassen.

Bester als bei den Dieben selbst hält
sich daS verbrecherisch erworbene .Geld
bei den Hehlern. Unter ihnen giebt es
em paar Kerle, die sich von demGeschäste
zurückgezogen haben und hier oder im
Auslande in Luxus leben. . Einen be- -

sonderen Theil des HehlereigeschästS
bildet die Berforgunz der' auS .den
Zuchthäusern entlassenen

.

Einbrecher
.

mit
V. .fi-- . re v?.

ster Snuhden (Newton), die die Sache
besser wissen wollen, als Hesekiel ! Sa
gen sie nicht auch, die Erde sei eme Ku
gel, während doch der Herr in der EU'
vation" (Revelation oder Offenbarung
Joh.) verkündet: vier Engel stehen, an
den vier Ecken der Erde. Eine Kugel
ist rund und was rund ist, kann keine
Ecken haben. Aber diese Gelehrten ma
chen aus schwarz wß. doch der Herr
wird es ihnen schon zeigen, er lägt eS
sich nicht gefallen, daß man ihm in Dün
kel und Hochmuth widerspricht, .denn er
ist ein Kriegsheld.

Die Erde, sagen die sogenannten Ge
lehrten, schwebt frei im HimmelLraume ;

erstens ist daS gar nicht möglich,
zweitens steht in der-Schrif-

t, daß die
Erde fest gegründet und seiner" Fuße
Schemel ist. und drittens war ich gestern
in dem tiessten Schacht des Bergwerks
vor der Stadt, 705 Fuß tief, auf mein
heiliges Ehrenwort. Wenn nun die
Erde frer im Himmel schwebte, so hätte
doch von der anderen Seite wenigstens
ein Schimmer von Tageslicht in den
Schacht fallen müssen, ich habe aber
nichts gesehen, .meine Brüder und
Schwestern, hatten wl? die paar Gru
benlichter nicht gehabt, so wäre eS stock

finster gewesen.
Bon der Erde biS zur Sonne soll eS

neunzig Millionen Meilen sein. So ein
Unstnn: - Ich habe den größten Luft- -
ballon gesehen, der jemals in Virginien
aufgestiegen ist, größer als ein Hau 5 ;
und er stieg und stieg und stieg, bis er so

nein war wie eme Erbse und dann sah
man ihn gar nicht mehr. Der Ballon
war ungefähr anderthalb Meilen von
unS entsernt. Die Sonne sehen wir
ganz deutlich und die soll neunzig
Millionen Meilen von uns entsernt sein!
Glaubt es nicht meine Bruder und
Schwestern. Haltet Euch an die Schrist,
der jüngste Tag steht vor der Thüre, da
Wird die Erde verbrennen wie ein Zei'
tungöblatt. an daS man em brennendes
Schweselholz halt, dann werden die,
die an die Schrist glauben, gerettet
sein,' die aber, die leugnen, daß sich die
Sonne um die Erde bewege, verdammt,
denn der Herr ist ein Kriegsheld '."

Eine Statut int" er M i n e .
ralProduktion in den Ver. Staaten ist
von Albert Williams, dem Haupte der
Ber. St. geologischen Vermessung ver
faßt. Sie umfaßt das Kalenderjahr
1882 und die erste Hä:f:e von 1882
DaS wertvollste Prodult war. Stein-kohl- e

im Werthe von $140.632 581, et-- wa

balb Anthracit. Dann fo?gt Eisen
im Werthe von $100 336,429. Dann
Silber, werth $16.800. 000; Gslö$32,.
500,000; rohzs Steinöl $23 704 098;
Kalk $21,700 000 ; Bausteine $21.000,-000;ttuvs- er

$ .0 033.091; Blei $12,.
624 550; Salz , $1 330.140 ; Cement
3,672,750; Zink $3.616,620 ; Kalk zum
Schmelien $2.310,000; Oueckstlber $1.
487,537; Phosphatsteine $1 147.830;
New Jersey Mergel, Kreensarill $540,
000; roher ' Borax 8338.903 ; Nickel

$369,777 ; Mica, (Glimmerschiefer)
$250.000;, Schwerspath $160,000;
Chrom'Eisenerz $100,000; Seifenstein
$90.000; Manganerz $52.500 ; Asbest
$36,000; Graphit $34,000; Schwefel
$21.000; Kobalterz $15,000 ; Edelsteine
roh $12.500; Antimon $12.000; As
phalt $10.500 ; Corund $6.250 ; Bimö
stein $1750; Platina $1000 Zusam
men $219.856.004 Erze und $226,156,.

02 andere Mineralien.

Vom Jnlanve.
Es muß ein herrliches Ge

fühl für einen Präsidenten der Pereinig
ten Staaten fein, in der tiefen Zurück
gezogenheit der WildnibÄeS Pcllowstone
Park, wennauch nur für kur,e Zelt, von
der Civilisation, d. h. von Utn Stellen
jägern abgeschnitten zu sein.

Die in den S t.ä l l e n d e r
.South Orange Ave. Bahn Co." in
Newark, N. I., und der .South Brook
lyn Central Bahn Co.-- in Brooklvn,
?c y.$ gleichzeitig ausgetretene otz

krallihelt giebt zu ernstlichen Besorgnis
sen nicht mehr Veranlassung, und eS find
Vorsichtsmaßregeln getroffen worden.
daß die fporadljch vorgekommenen Fälle
nicht in eine Epizootie ausarten.
. In Pittöburgh, Pa.,hat sich

ein Syndikat, dem unbeschränkte Geld
mittel zur ' Versügung stehen, zu dem
Zwecke gebildet, die Controle .über
die CoakS-Oese- n m der weiten Umge
bung von ConnelSville zu erlangen. W.
K. Banderbllt ist in Rücksicht auf das
Frachtgeschäft seiner neuen Bahn bei der
Sache rnteressirt.

In der Gruft unter der
UniversttätSkirche in Watertown, N. Y.,
wurden dieser Tage 2 paar Fuksesseln
mit eisernen Ketten und den an solchen
befestigten schweren Kugeln von gleichem
Metalle gesunden. Wahrscheinlich ba
ben auS dem Zuchthause entsprungene
Gefangene sich hier ihrer Fesseln entle
digt, um ihre Flucht ungehindert fort
setzen zu können. DaS muß aber schon
vor langer Zeit passtrt sein, denn Fes
seln, wie )ie gefundenen, -- sind .längst
nicht mehr in Gebrauch. . . ...

I m S t a a t e Ä e n t ü ck y giebt
eS 2050 Personen, die lediglich von der
öffentlichen oder privaten Wohlthätig
seit" leben. Dort kommt sonach 'ein
Pauper auf 800 Einwohner. In Ohio
kommt ein Armer auf 430, in Pennsyl
vanien auf 340, in Massachusetts aus
323 Einwohner.

Ein Schafzüchter in Nevada
hat sich ein Hauö auf Rädern erbaut;
dasselbe enthält einen Empfangssalon,
ein Speisezimmer, ein Schlafzimmer
und eine Küche. So ost er die Weide
Plätze wechselt, fährt er in seinem Hause
hinter der Heerde her.

DaS erste Kind der Frau
Thomas in Scranton, Pa., bekam neu
lich den ersten Zahn. Die Mutter war
über die Entdeckung fo freut, bab . sie
den Liebling dermaßen an die 'B.'ust
drückte, daß derselbe in Krämpfe verfiel
und eine Stunde daraus eine Leiche
war. -

. .v.

I n Tarna Co.,Tex, g i e b t eö
eine Katze mit zwei Köpsen ; beide find
pollständZg.gusaebildet .Der eineKopf

iftno aus dem Jayrzeuge.waren, und da
die Mannschaft gewöhnlich auS fünf.
Matrofen destehr, jo nlmmt man an.
daß neun Personen ein nasses Grab ge
funden haben.

Angesichts der vielen entsetzlichen tfa
tastrovhen, welche ' daS Jahr 1883 schon
zu verzeichnen gehabt hat, würde ein lln
fall dieser Art kaum noch Aufzehen erre-

gen, w:nn er nicht , als Vorläuser einer
Menge ähnlicher Ereignisse gelten
mußte. Aus den' großen Seen fahren
sehr viele Schiffe, die schon vor dreißig
bis vierzig Jahren gebaut .wurden und
vom Kiel bis zum Deck vollständig ver
fault

im. e
sind. Diese Fahrzeuge

5. . .
sind

.
langst

lliö leeunlucylig consemnirr rooroen uno
werden von keiner Gesellschast mehr ver.
sichert. Matrosen, die zur Union gehö
ren, lasten sich nicht für dieselben anwer
den. ES giebt sogar eine Aniabl reael
mäßig fahrender Sckijfe. die so elend
sind, daß kein Schisfsrealsttr sie ver-

zeichnet. Schwimmende Menschenfallen'
ist die einzig richtige Bezeichnung für
diese verfaulte Kasten, deren Besitzer zu
geizig sind, sie dem Transportgeschäft zu
entziehen und am Strande zerfallen zu
lasten. Daß sich immer noch Leute sin
den, die für die ärmliche Malrosenlöh
nung sich dazu hergeden,Dienste auf sol-ch- en

Schissen" zu nahmen, . ist eine be
trübende Thatsache, denn diese Leute
begehen geradezu Selbstmord. Noch
betrübender aber ist es, daß es nach den
LandeSgesetzen überbauvt möglich ist,
Menschen für diese Fallen offen anzu
werben. Soweit Dampfschiffe in Be-trac- ht

kommen, giebt e3 eine Inspektion,
die neuerdings genau und sorgfältig
ausgeübt wird, ein Segelschiff aber darf
noch in See fahren, wenn keine Versiche
rungSgesellschaft mehr ein Risiko aus
dasselbe übernehmen will. Ein Agent,
der einen derartigen asten versicherte,
würde fortaejaat werden, aber Men
schenltben zu gesährden. scheint nicht so

chllmm zu lem, als Geld auk'S Spiel
zusetzen.

ttttd vle Sonne bewegt sich doch!

Martin LutherS Wort: .EineSMan
ne Red' ist keine Red' Man soll die
Theile hören oeed", wird leider, ach, nur
zu hüusig. nicht beachtet. Da machen
sich die bösen Zeitungen über den farbr
gen' Pastor JaSper n Virginien lustig,
weil dieser die Behauptung ausstellt, die

Sonne bewege sich um die Erde, sie suh
ren aber weder die Wanen des narren
Glaubens an, noch die vissenschastlichen
Gründe, mit denen der amerikanische
Knak für seine Ueberzeugung kümpst.
Ja, eine? Brecher Kanzelvortrage er
scheinen natürlich blos, wenn der
Pastor nicht auf Reisen ist allmontäg
lich l den New Yorker Zeitungen, die
Jaöper'schen Vortrage werden aber nicht
publicirt, weil es an dem Orte, an dem
er feine schwarzen Schafe weidet, keine

großen Zeitungen giebt. Endlich hat
der in Brooklvn, vl. v)., erscheinende
Jndependent"' eine Predigt über da?

Thema:. Die Sonne bewegt sich um die
Erde" aufgetrieben und- - verössentlicht
dieselbe.

Rev. JaSper ist in der That ein hoher,
Priester über sechs Fud hoch , sein
Rumpf ruht aus den Beinen, wie aus
zwei starren Säulen mit riesigen Pude
staltn und übe? dem Rumpfe thront auf
starkem Halse der massive von grau
schwarzer Wolle gekrönte Kopf.- - Sal
bungSvoll quellen die großen, blöden
Augen aus ibren Höhlen und die vier
eckige Stirn läßt darauf schließen, daß
die erhabenen Gedanken, die hinter ihr
wohnen, mit der Festigkeit eines. Neger
schade! festgehalten werden. Derwür
dige Herr ist so wohlgenährt, daß seine
stattliche Beleibtheit " die Vermuthung
nahe legt, er beziehe außer seinem dürf- -

tigenGehalte noch aus dem Hühnerdieb
stähle ansehnliche Nebeneinkünste oder
Accidentien. Der breite Mund hat nicht'
nur zum Kusse des Frieden einladende
wulstige Lippen und enorme Kauwerk-- j
zeuge, sondern auS ihm tönt auch eine
Stimme hervor, so mächtig brüllend,
daß sie auf die Glaubensfestigkeit feiner
Gemeinde den besten Einfluß äußern
muß. Er sagt von sich selbst, daß er
durch das Feld der Wissenschast gewan-- s

delt fei, aber dasselbe fei ihm öde und
als Wild iß schienen, im Glauben da
gegen habe er dak Paradies gefunden.'
JaSper hat nebenbei bemerkt ehe er.
sich dem geistlichen Stande zuwendete
eine Tabakfabrik als Tabakstripper ab
folvirt.

Der uns vorliegende Kanzelvortrag
geht von dem Texte in Lxoäus XV, 3.
aus, welcher lautet: .Ein Kriegsheld ist
der Herr
- .Ja, meine Brüder und Schwestern,
ein Kriegsheld, das ist so ; und weil der
Lord ein Kriegsheld ist, so wird er be-kämp- fen

Alle, die an seinem Worte zwei-fel- n.

.Denkt 'an Abraham, der feinen
Sohn Jsaak zu opfern bereit war, den
ihm doch feine Sarah erst in seinem'
hundertsten Jahre geschenkt hatte. Undj
was war Jsaak für ein reizendes Baby !i

Was würdet Ihr dazu sagen, meines
Schwestern, wenn Ihr Eure BabieS op
fern solltet, ein unterdrücktes Schlucht.
zen ging durch die ganze Kirche, Jhr
würdet sie aher opfern, ich sehe eö an!
Euren Thränen, wenn der Lord eS von'
Csch verlangte. Als Josua der Sonne.
C:t : Stehe still", stand sie stlll und
d:r große Feldherr vernichtete bei Ta-- i
ekSl:cht selne Feindk..' Wenn die Erde
um die Sonne liefe, würde Josua ge
sagt Haien : .Erde stehe still.-- Weite?
sagt die Schrift: Bruder Scipio, stoßl
einmal Deinen Nachbar in die Seite,'
der Kerl schläft, ich kann doch .nicht noch
lauter sprechen, als ich schon thue,
also, weiter sagt die Schrift : Bon Aus
ganz.bis Niedergang 'ist der Name des
Herrn gepriesen.! enn. aber Jemand
sagt, die Sonne gehe nicht auf und un-

ter, fo preist er nicht seinen Namen, son
dern er beschimpft ihn, denn er leuanet
sein Wort. Aber ein Kriegsheld ist der
vert ut er wird schon mit denen fertig
werden, die wider ihn sind. Hesekiel
sagt, daß die Sonne am Himmel zurück
und dann unterging.. Wer sind denn
Ziese.modernenLeute, dieser Master Kup

carirt würden, brauchten sie UichtS'zu be

zahlen. In solchem Falle wird dtt für
ersolgrelcye Veyanoiung
Summe einem Dritten mit dem Ersu
chen ausgehändigt, dieselbe an den Doc
, .r f ..i tv.r. jft : Ximrot Nlcyi anoers ais mi auaoiuuiiiucs
Genehmigung des Patienten zu bezah
len. Nachdem die Behandlung einige
Zeit gedauert und der Kranke eine große
Partie werthloser, von dernDoctor selbst

gelicserter Medicinen versazluSt yat.
wird der Kranke furTulieilt erklärt und..j-

- V - T. V.- !- --T. --- f.
iym niigciacm, oa$ uic u vuiu
den? SSwaae er,: nacy uno nacy oer
schwinden und völliger Gesundheit ohne
vettere Mittel Play maqen roeroe.

Fühlt der Kranke, dafe er noch gerade so

oder noch mehr leidend ist, als bei Be
ainn der Kur, und weigert, er. sich, dem

. , . .i - T f v o .tr.nüocior oas oinleriegie et auszuqn
,u lassen, so brmat der letztere Sach- -

verständige" herbei, die den Kranken für
aeheilt erklären, und da . unglückliche

Opfer willigt, schließlich in 'Bezahlung.
Bor der Supreme ourr m emorr

schwebt gegenwärtig, ein ' Proceß des
m 'tv a Tj ' I AN CTY Jt. ! . .
Viivyauers looanui njt jjwiuji
den .Doctor" Elesio F. Marini, in dem

Klüger. $10,000 Schadenersatz - fordert
und die als Sachverständige vernomme- -

neu wirklichen Aerzte erklärt haben : die. .Im v t ir v. rr.
5nanomn0öacic uts ,;ubi8 mum

nicht nur' als blödsinnig, sondern ge
radem als verbrecherisch bezeichnet wer
den und würde, falls -- sich Marchi der
selben nur noch 'kurze Atll anvertraut
hätte, direct den Tod desselben herbei

geführt haben, unter bltsen Gaunern
soll es Einzelne geben, die viele Tau
smde jährlich verdienen. ES ist eine

alte Geschichte : .wer-- auf die Dummheit
der Menschen speculltt, spcwiirt rn vtt
Regel gut.

Der ttohlenkSnig.

Seitdem. . -
im Jahre

. m

1826 Stevhen Ci
rarö Die erftt El envayn u vauen an
fing, welche die Anthracit oderbartkoh
len PennsylvanienS auf den großen
Martt zu brmgen bestlmmt war, haben
vle Kneae zwttaen ven einzelnen Kod
len-un- d Bahngesellschasten jener Gegend
nie aufgehört. Girard .brauchte acht

Jahre, um 2Q Metten semer
.

Portagem 1.1.1. : v x 1soann u occnucn, jtßi aoer ourazzieol
die ganze Gegend ein Netz von Schienen,
das höchstens von dem belgischen über
troffen wird. Die vielen KSmvfe. Con
solidanonen und Combinationen haben
dahin gefuhrt, daß der beste und nutz
lichste aller Brennstoffe . einem halben
Dutzend.

. ,riesige? Corporationen gehört,c t t cn. r toic vamll nacy eileven versayren. xjoq
der Krtta ist noch Nicht zu Ende; wird
nicht eher aufhören, als bis ein Mann
vollständige Controle über dleKohlen hat,
die in vielen Industriezweigen für un
entbehrlich gehalten werden.

Wie die Sachen iett liegen, scheint
Banderbllt dieser

.
eine Mann' werden vx

- AA

wollen. Mit emen Hunderten von
Millionen ist er in den Kampf einae
treten und hat sofort einige entscheidende
Schlage geführt. Durch Banderbilt'
schen Einfluß wurde die ReadmaGesell
schaft gerettet, deren 'Schulden fast fo
groß waren wie ihr Vermögen. Dann
fiel die JerseuCentralbahn in Vander
bilt'S Hände. Eine directe Verbindung

...v.. x. 111 r. c r tt
ouiu) jcnnigioanicn qinourcy ou mir
Vanderbilt'S Hauptbahn, der New

.
Nork

m mm

Central, hergestellt verben,die Readma
Bhn wird bis PittSburg verlängert.

I
von

.
wo aus du Verbindung.

sowohl
m mmm. mm -

mit dem Westen, als mit Busfalo vor
züglich ist, und schließlich wird Vander
bilt auch noch die Lehigh Valley ankau

.c. nn:. c.'n ?t iucn. vlr es ycißl, ttliror gzeilyzeilig
ein'Svndlkat, an deffen Spitze Vander
bilt steht, sämmtliche CokeOesen in der

1 (T am m .TT. ff .OT a s am ' f a V V . tLI..uiuiU3üiui.w.iyiwii, yuu ütt VNlg
nicht nur die Bahnen, fondern auch die
Industriezweige beherrschen' wird, die
jenen Beschäftigung geben.

Wenn Banderbllt die Verbindung mit
Pittöburgh hergestellt und die Lehigh.
Bahn verschlungen hat, woran ihn aller
dingS die Pennsylvania Bahn ,u ver
hindern sucht, wird er eine Combination
von rund 5500,000,000 in Actien und
BovdS -- von Eisenbahnen und Minen
darstellen, die sich vom Eriesee bis zum
atlantischen .Ocean erstrecken, ganz zu
schweigen von dem colossalen Eigenthum,
das er westlich von Buffalo und ' PittS
burgh besitzt.

..
Er. wird alsdann einenn.. r. ..'

dann die Zinsen und Dividenden auf
dieseS-Riesencapit- al zu bezahlen hahen,
von den nahezu die Hälfte .Wasser" ist,
eö wird weiterhin für die Begünstigun
gen aufzukommen haben, nelcke die
königlichen Familien in der Form fetter,
Contracte u. f. v. ihren LieblingSknech
ten zutheil werden lassen. . Zum Glück
sind überall im Westen fo ungeheure La
ger bituminöser Kohle vorhanden, daß
eine, willkürliche' Verteuerung alles
Brennmaterials vor der Hand nicht gut
möglich ist,-

- aber soweit' Anthracitkohlen
m ermenoung

.
rommen .müssen, wirdi cm p
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Nicht nur die Verkehrsmittel,
rn auch die wichtigsten Nat

ducte undder Boden gehen m die öänd:
ni8" Leute .über, die dadurch die
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oliv oen vajen von 2ltuslkgon am
Michigan See.mit. einer Ladung Schie.
fr und ist seither spurlos verschollen.
Es unterliegt

,
keinem Zweifel mehr, daß

cw w
cj ra ujeann UNS lutau untergegangen
ist. . Wie diele -- Menlckenlkbkn m
Grunde gingen wird sich vielleicht nie
ermitteln lassen, denn die Mannschaft
gehörte keiner Union an und war in kei.

.'er Schifssliste verzeichnet. Man weiß,- -

Thier zu bemegen,.daß es ein Duett m
aut, waren bisher vergeblich. Während
die Katze mlt dem emen Maule mustka
lisch thätig ist, leckt sie siÄ eifrig mit der
Zunge des andern.

Ende vor. Monats wartete
Thomas Barbour, ein Herr von 70 Iah- -

ren, mit weißen Haaren, aber frischem,
gesunden Gestchte am Pier in Philadel.
phia..mit.Ungeduld auf die Ankunft de

Dampserö British Brown". Endlich
kam daS Schiff und noch ehe dasselbe
angelegt hatte, rief der alte Herr mit
Thränen in den Augen : .Benedicta,
meine Benedlcta". und von Bord des
Schisses erschallte ein Freudenschrei.
Der alte Herr sprang auf das Schiff
unoihM' an-de- n Hals flog Frl. Bene
dicta Price. 63 Jahre alt. Beide haben
sich vor 30 Jahren verlobt ; den Bräuti-ga- m

trieben die Verhältnisse nach Ame
rika, er fparte und fvarte, um seine
Braut nachkommen zu lassen, aber, er
hatte kein Glück und 30 Jahre lang spre
chen nur Briefe von der unwandelbaren
Treue und Liebe der Getrennten. Ja,
die alte Liebe 'st nicht gerostet, und als
der alte Bräutigam schreiben ' konnte :

komme", da kam die alle Braut Und
Beide fuhren zu einem Geistlichen, der
bereit war, sie für den Rest ihres Lebens
m Liebe zu vereinen. . -

Unter dem Gipfel des Ber
geS Lookout bei FortPayne Al., befindet
sich eine geräumige. Höhle, welche selbst
die ' schönsten Partien der Mammuth
Höhle in Kentucky an eigenthümlichem
Reize, übertrifft.' Unterirdische Wasser
stürzen sich in lleinen CaScaden über. die

Felsen und der von denselben ausstei
gende Wasserstaub, der die ganze Höhle
anfüllt, erhält durch das durch den Ein
gang fallende Licht eine wundervolle
blaueFärbung,auS dem sich die mannich
faltigsten Tropssteinbildungen in matt
weißem Glänze abheben. In der Höhle
entspringen mehrere Quellen krustallhel
len WasserS. . DaS Hauptgewölbe und
alle Seitengänge können ohne alle Ge
fahr durchwandert. werden. , .

7 Das Kirchenbuch einer Bap
tisten-Kirc- he in Süd?Caro!ina enthält
die Notiz, daß. Frau Ward aus der
Kirche ausgestoßen. worden sei, 'weit sie
zu viel in der Nachbarschaft herumge
klatscht habe."

In San- - Francisco h a t
eine Theatervorstellung am Sonntag
Abend zu Gunsten der ausständigen Te
legraphisten einen Reinertrag von $3000
abgeworfen. - .

In Boston cursiren ver
silberte englische PennieS als amerikani
sche halbe Dollarstücke,

I n d e.n B e r g e n d e i S a n
LuiS QbiSpo, Cal., wurde vorige Woche
ein' 'Berglöwe

'
erlegt, .' der von der

Schnauze bis zur Schwanzspitze 8 Fuß
mißt.

? .

'
. i

Der Erfolg der Anfang ds.
MtS. in Louisville,Ky., eröffneten zwei
ten südlichen Ausstellung scheint gesichert
zu sein und nicht allein der Süden hat
Grund, sich darüber zu freuen. Diese
Ausstellung hat, ebenso wie die frühere
Baumwollen'AuSstellung in Atlanta,
weniger den Zweck, die industriellen
Fortschritte des Süden? zu '

zeigen, als
vielmehr darzuthun, was die natürlichen
Hilfsquellen des Südens .zu liefern im
Stande sind,. und welche Hilssmittel die
lange Erfahrung des Nordens geschaffen
hat, ' um diese Hilfsquellen in der vor
theilhaftesten Weife auszubeuten.' Wenn
dieser Zweck erfüllt wird, wenn derSüd
länder lernt,' welche technischen HilfZ
quellen ihm noch fehlen, und der Nord
länder sieht wit große Ertrage Capital
anlagen in Verbindung mit Kenntniß
und Energie . im Süden versprechen
dann werden 'die Mühen ?und, Kosten,
denen sich, die Arrangeure so bereitwillig
unterzogen haben, nicht umsonst sein.

'Richt er Lynch in acht .den
legalen Gerichten immer Z härfere Con
currenz und hat sie berci'.s überholt.
Nach der Zusammenstellung einer engli
schen Zeitung sind seit dem 1. Januar
65 Verbrecher nach den Formen deS Ge
fetzeS.vom Leben, zum Tode, gebracht
worden,' während 71 dem Richter Lynch
verfallen sind. Im .Januar wurden 6
gehängt, im Fibruar IS, im März 3, im
April 11; im Mai 7, im Juni 19, im
Juli 10.' Der Süden lieferte-3- 6 Lynch
fälle, der Norden 35 ; j:uer wäre also
um Einen voraus. Möglicherweise sind,
die Zahlen

'-

-

noch nicht einmal vollflän-bi- g.

' ' ';

Ei n Arzt in'Nev Orleans
erbietet sich in einer' Zeitungsannonce
Säusern das Schnapltrinken' abzuge-vöhne- n.

wahrscheinlich setzt er seinen
Patienten ein? Stoff, vor. den selbst ein
Temperenzler in tiefster Einsamkeit un
berührt wurde. . -

.lasten :
, . ?

. . , .
1

.. . '
Oom Uölande.,

Die'Aussichtenauf die
diesjährige Weinernte 'in Elsaß Loth,
ringen sind . außerordentlich r günstig.
Man erwartet eine nicht nur an Qaan
tität, sondern auch, an .Qualität 'reiche
Ernte. Für die'veinauenden Gegenden
der AeichSlände bedeutet' eine solche eine
virthschastliche WieverauserstehunglauS
fahrelanßen'trefllosenÄekhältniffen, und
diese wirthschaftLche. Wederauserstehung
hat zugleich eine eminent. politische Be
deutung. Der Weinbau gehört zu den
jenigen Produktionszweigen, Iti welchen
allerhand Zufälligkeiten, die der mensch
liche.. Verstand nicht voraussehen und
nicht verhindern kann, eine große, ja bit
größte Rolle 1p;::r?, und deren AngehS
rige däher-i- n höherem Maße bem Aber

glauben versallen alß ondere.BerusSklas-se- n.

Der Elsüffer Weinbauer schreibt

heute seine uirthschaflliche Atdrangniß
in erster Linie dem Heimsall seines Lau
des an das deutsche Reich, der Loötren?
nüng von. Frankreich zu. Eine gute
Wemernte wird' seinem" Nothstand ad
helsen Und. seinen Glauben .'an .'die
Fleischtöpse Frankreichs' einen Mkeren
Stoß verstdin' als aSe

'
bisherigen Je

mühungen um fcirtc Gunst es vermögen.
Bei der grsßen A n z a h l

von Ausstellungen aller . Art, welche im
gegenwSrtiaen Sommer in den versüie.

sche Zeitung in Montevideo, die aber
nach kurzer Lebensdauer aus argentini
fA. xi .nc.kR.v.riA - v .m.

VJCUICI UVCi(UCilC. JlUUf VIM
heutigen Stande zählt Brasilien elf
deutsche -- Zeitungen, - Argentinien vier '
und Uruguay und Chile je eine.

. AuS der bei Moskau ge'r... .
(5nyi (3:a;hi . ffirirTrtX trSi((.ilti wuvi wvViH'H 'yv iav wuw

über folgenden schrecklichen Fall berichtet:
Am 8. 5iuli war in Seraeiew Possad
Jahrmarkt, in Folge degen die .Abends
in dem dortigen Theater stattgesundene
Vorstellung . äußerst stsrk besucht war. .

Der Fußboden hielt die schwere Last des '

Publikums nicht aus und stürzte plötzlich
Während der Vorstelluna sammt dem
Publikum -- unter fürchterlichem Gekrache
ein. Obwohl der Raum unter dem,
Fußboden nur zwei Arschinen, etwa drei
Ellen, ties war, erhielten doch viele Per
sonen mehr oder minder erhebliche Ver
letzungen. In Folge dieses Ereignisses
entstand auch imTheater eine unbeschreib '
liche Panik und viele Anwesende wurden
u.aC.V V9 fXl .VXm aMVitfi fa.af.tii
UlUyiCIlU UC ViCUiUUC UlUUl,.VUl(t
oder beraubt. Die Anzahl der Opfer
dieser neuesten Theater-Katastrop- he isU
noch nicht bekannt.

Ueber die persönliche.
Gesundheitspflege gegen Choleragesahr
htrit &nnUmBmlf Wtmtir I
I mw vMfy 00 mi y
Berlin einen Vortrag. Weit schlimmer
als die Krankheit

-
selbst sei' die Furcht

vor derselben. Der Vortragende be

stritt, daß ein sonst gesund lebender '

Mensch durch Berührung mit eine
Kranken davon befallen werde. Nicht
durch körperliche Uebertragung, sondern '

durch
'

bloße Cholerafurcht erfolge die
vermeintliche Ansteckung. Die Furcht
erzeuge eine niedergeschlagene Gemüths-stimmun- g,

und diese wieder eine gerin
gere Widerstandsfähigkeit deS Körpers
werde diese dann noch durch den Ein '

stuß tropischer Witterung weiter ver'
mindert; nd kommen grobe Diätfehler "
vor, dann -- sei der Boden für die Krank ..
heit geschaffen Die Cholera - ist auch

'

nicht eiue Seuche, die plötzlich wie von
ungesähr in Asien auöbricht, um gewis
sermaßen einen Eroberungskrieg durch
ganz Europa zu unternehmen, sondern .

sie Iieot'Yii olei&er 5Zeit . überall in . der--- - " " -- ff 'tw V u '
Lust ; zum AuSbruch aber gelange sie cm.
ersten däT' wo' zu den-tr'oplsch-

en Wittes"
rungöverhältnissen, wie dies in Egypten
der Fall war, eine Anzahl gesundheitS
schädlicher Einflüsse hinzukommen. Die
Sperrmaßregeln hält Redner nur inso
fern für nützlich, als sie. dazu beitragen, ,

Q)ii(T!fiiMiXit ?tit-- f .tv(ui juwiituu vii juivyi 51 vttiiyuiiu. -

Haupifache fei freilich immer die perfön "
liche Gesundheitspflege; genüge man den.' .

Anforderungen dieser, dann sei die Cho
lern machtlos. Vieles

.
Unheil habe

.
eine

e.trx.. er. c fx..iv.i. M-- n.n

laiiajc ioeuanomna öcciamuci. uuiick
einen Cholera-Ansa- ll ' einfach zunächst
als Brechdurchfall ju betrachten, würde
der Kranke von Ai fang an als, Todes .

candidat angesehen; eine Menge Aether .

enthaltende Tropfen u. dgl., die den
stärksten Mann zum Brechen bringen,
würde ihm eingegeben ; nichts aber, was
ihm wirklich zu helfen geeignet sei.. Ge- -

gen öholeru giebt es nach Ansicht de?
Redners kein Medikament ; ,daS einzige. .

was helfe, fei NoheiS ; nebenbei verab' '

reiche man irgend ein erfrischendes Ge
tränk. Im Uebrigen bade man fleibig
And sorge namentlich für tüchtiges Ab
reiben.' damit die Haut und damit auch
die Darmthätigkeit angeregt werde.
DerCholerakranke müsse überhaupt ganz
so behandelt werden, wie - em apS dem .
Wasser gezogenerBerungluatkr. Tüchtig.
baden. und stark abreiben schaffe vor Al'''
len die Gesundheitssreudigkelt, die den
besten Schutz, gegen Cholera biete.

D i e S t a tue der franzö
zöstschen Republik auf dem ehemaligen
Chateau d'Eau Platz ist die erste und bis
jetzt die einzige

.
ihrer Art in Frankreich.

cn v c 1 n.ti1 n V njwri Mnrrf 1 iifni -- nn . n.rnsiiiin.vVVMl VVUk. V ! ijtWKttllk
Löwe, welcher die Urne des allgemeinen :

Stimmrechts bewacht. . Die Scatue
selbst wird etwas zu massig und schwer

gesunden. Ju ,iyren iiuven liegt ttitv
Schild, welcher als einzige Inschrift .

1789 iräg!' Um den Sockel herum
sitzen die drei Gö'.tinnen: daS Gesetz, der

'

Friede' und die Gerechtigkeit. Zwölf
V'äL'Relikss, Scenen aus der Revolu

,

tio.nSzesch:chte darstellend, schmücken den'
Sockel ; "

Im Monate Juli haben
in Marskille'2 Strikeö besonderer Art "
stattgesunden.' 1300' Piemonlesen, die
in der St. Just Oelfabrik arbeiteten,
weigerten sich, länger

- bei verschlossenen
C" finrftn trCiMtfr.M ftM.Ss CI . V V m !Cam,uiu 5U uiuviiiii, uti ic vuitii lyicil

.Lunä)- - von ben Bossen im Gebäudz
fe, tM,",?,! tiiA (,1 ca sr.MtUUbll UtUQ. (11, Ull OU .UC
lohn theuer sei. Sie st lnden aus
und suchten auch die Genossen in der
MagdaleneN'Oelfabrik von der Arbeit

.tiY.. X u.f..i. 1 r- - a

ujuuuui,--
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den Zeit zü Mahlzeiten, also eme Ver .
ktt?ZttN 9Trfiann ft nn fil tC:t4 Iw U M I
den.' Der Ausgang ist noch unbekannt. '

Die Kellner, 2000 an der Zahl. strik
-- ten, weil man ihnen .nicht gtstattett,
.einen. vollen Bart, sondern nur eine!
Backenbart zu tragend Sie behaupte
ten. sie säben so wie Advokst,n

j dessen schämten sie sich. ,
'

oen oezien inoreazermerizeugen ; vie ,'ooi mn oer rre, oer Pennsylvania
Hehler erhalten hiersür derhältnißmäßige und der LackawannaBähn veranstalten
Antheile an den Früchten, der mit den können, die zusammen gleichfalls Z500,-Instrumen- ten

ausgeführten Verbrechen. 000,000 repräsentiren. DaS Volk wird
Von Ehrlichkeit oder .Ehre." der Ver

breche? unter einander zusprechen ist der
reine Schwindel. Die Kerle bettügen
einander, so ost sie nur die Gelegenheit
dazuhaben. Da das harmlose und oft
an die riesenhafteste Dummheit grenzen'
de Vertrauen, dem so viele ehrliche Leute
zum Opfer fallen, unter den Verbrechern
natürlich nicht 'vorkommt, ,so haben sie
natürlich weniger Gelegenheit, einander,
als andere Leute, zu Übervortheilen.--

- '

Quacksalber.

ST7,rn 91nrf fiß?ff mU in
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vielen anderen Staaten, -- seit dem 30.
Mai 1880 ein Gesetz, welches die Aus- -

Übung der ärztlichen. Praxis von dem
Besitze der hierzu erforderlichen Licenz

abhängig macht Trotzdem, und obgleich
die medicinische Gesellschaft, des County
m.. nwr ifirr &tftni,n -- 1.
drücklich verpflichtet ist, die Dürchfüh.
rung dieses. Gesetze?

. .

fördern,
i.
aiebt eö

in der Stadt.em 'orr eine
Doctoren", die' auch nur die g?.

ringste Unterweisung in der ärztlichen
Wissenschast erhalten, geschweige eine

i" .' !ti. n.c.n.Tt r..t ,.v.v

ccn "'w 0,...-,,..- ..

unter den kleinen Leuten, und allem lm

sogenannten Jtalienerviertel und dessen

Umgebung soll es gegen 30 QuaS,alber
. . .? - o v fkX.TiJiiM cn v .m n

geben, oit au uisii ivuiiim '"H"
ibrer funden reichliche Bezahlung für ihr
nichtswürdiges Treiben herauspressen.
Am leichtesten gelingt eS den Schwind

lern, sich dadurch Gimpel, die sich ihrer
Behandlung anvertrauen, zu verspanen,


